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Einige Links zu nachhaltigen Themen in Osnabrück:
http://osnabrueck-alternativ.de/
http://www.ecovillage.de/
http://www.maiburg.de/Die_Maiburg.html
https://www.dbu.de/ 
http://www.kreativnetzwerk-osnabrueck.de
http://www.theaterpaed-werkstatt.de   
http://www.buergerstiftung-os.de  
http://magie.blogsport.eu/  
www.umweltbildung-os.de/hase
www.bildende-bauten.de
www.verlag.nuso.de
www.bne-literatur.de
www.baikal-osnabrueck.net
www.bne.uni-osnabrueck.de
www.bne-osnabrueck.de
www.mundraub.de
www.itstartedwithafight.de
https://www.facebook.com/containern?fref=photo
http://www.containern.de
http://www.lebensmittelverschwendung.de/
http://www.dumpstern.de/
www.substanz-os.de/cafe-resistance/
www.substanz-os.de/queerkneipe/
www.osnabruecker-klimaallianz.de

Diese Karte zeigt Projekte und Initiativen, die bis Juni 2015 
gesammelt wurden. Jedes Projekt erfüllt mindestens ein 
Nachhaltigkeitskriterium. Sicherlich fehlen Initiativen auf 
der Karte und im Netz, bitte jederzeit auf www.diesistmor-
gen.wordpress.com einstellen.
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        Gesundheit und Soziales 

        Wirtschaft und Geld
 
        Bildung und Kultur
 
        Natürliche Ressourcen
 
        Energie und Klima
 
        Inklusion/Migration

Die Initiativen Landkarte gibt Einblick in eine Vielzahl von 
Initiativen und Projekten aus Osnabrück und dem Umland. 
Sie erfasst regionale Projekte, die sich für eine alternative 
Lebens- und Wirtschaftsweise engagieren. Die Sammlung 
dient der Erfassung von lokalen, zukunftsfähigen Aktivitäten 
im weitesten Sinne. Dabei handelt es sich sowohl um selbst-
initiierte Projekte als auch um städtische oder private Un-
ternehmen. Die Karte will Initiativen und Projekten  in der 
Öffentlichkeit zu größerer Präsenz verhelfen. Angeregt ist die 
Erstellung der Initiativen-Landkarte von zwei  Projekten aus 
Liechtenstein und Österreich: www.zukunftswerkstatt.li und 
www.wandeltreppe.net. Sie will Impulsgeber sein und erhebt 
keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Initiativen und Projekte auf der Initiativen�Landkarte um�Initiativen�Landkarte um�
fassen folgende Themenfelder (manche decken mehr als 
ein Feld ab):

Die Karte ist Teil des künstlerischen Projektes Dies ist Mor�
gen, initiiert von Susanne Bosch. Der Blog www.diesistmor-
gen.wordpress.com führt auch online bestehende Projekte 
und Initiativen, Stand August 2015, auf. Dies ist Morgen 
fand in der Kunsthalle Osnabrück im Rahmen der Ausstellung 
WAS FÜR EIN FEST?, 8. 2. bis 29.3.2015, statt. 

Layout-Karte © Susanne Bosch, März 2016
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Sylvia Lüdtke
http://vpak.de/

23    Lebensmittelret�
ten
Lebensmittelretten.de ist eine 
Gruppe unterschiedlicher 
Menschen, die sich gegen 
die Lebensmittelverschwen-
dung einsetzen. Willkommen 
ist jedeR, die/der mitmachen 
möchte. Im vergangenen 
Jahr wurden in Osnabrück 
mehrere Tonnen hochwertige 
Lebensmittel gerettet und es 
könnten noch viel mehr wer-
den. Die geretteten Lebens-
mittel können kostenlos in 
öffentlichen Kühlschränken 
abgeholt werden. 
Patrick Meyer & Anika Gi-
rotto
http://foodsharing.de/ueber-
uns
https://www.facebook.com/
lebensmittelretteros

24    Mimmis Tausch�
rausch
Auf der Osnabrücker Face-
book-Tauschbörse „Mimmis 
Tauschrausch“ kann man 
Dinge loswerden, die man 
selbst nicht mehr braucht, 
für die andere Menschen 
aber noch eine Verwen-
dung haben. Und umgekehrt. 
Über 2600 Osnabrücker sind 
der Gruppe bereits bei-
getreten und täglich “ver-
fallen” neue Mitglieder dem 
Tauschrausch.
David Quitmann
https://www.facebook.com/
groups/154704494685706/

14    Upcycling
Langzeitarbeitslose und 
Flücht-linge erarbeiten zusam-
men mit den Designerinnen 
Anke Beccard und Eva Dank-
enbring sowie Studierenden 
des Faches Textiles Gestalten 
der Universität Osnabrück in 
einem Qualifizierungsprojekt der 
Möwe gGmbH, wie Altmaterial-
ien fachgerecht aufgearbeitet 
und erneut als Produkte zum 
Verkauf angeboten werden 
können.

René Kark 
www.moewe-osnabrueck.de/
index.php/verwertung
Eva Dankenbring 
www.textil.uni-osnabrueck.de

15    Bürgerbus Bad�
bergen
Die Initiativgruppe der Land-
frauen rief nach einer de-
mografischen Erhebung zur 
ländlichen Situation den 
ersten Bürgerbus im Land 
Osnabrück ins Leben. Mehr 
als 20 Freiwillige fahren 
täglich den 8-Sitzer 350 km 
in wechselnden Schichten in 
drei Routen um Badbergen.

Irene Poesthorst
http://www.buergerbus-bad-
bergen.de/fahrplan-und-pre-
ise/

16 Initiative Bedin�
gungsloses Grundein�
kommen
Die Initiative fördert und 
fordert die flächendeck-
ende Einführung eines 
Bedingungslosen Grund-
einkommens (BGE) als ein-

te Viehzucht, das traditionelle 
Lebensmittelhandwerk und 
die Bewahrung der regional-
en Geschmacksvielfalt. Slow 
Food bringt Produzenten, 
Händler und Verbraucher 
miteinander in Kontakt, ver-
mittelt Wissen über die Quali-
tät von Nahrungsmitteln und 
macht so den Ernährungs-
markt transparent.

www.slowfood.de
osnabrueck@slowfood.de

12     Mundraub�Region                                                                                              
Hasetal
Im Hasetal stehen mehr-
ere Tausend Obstbäume 
im öffentlichen Raum. Das 
Hasetal ist die erste Region, 
die mit einem nachhaltigen 
Konzept Maßnahmen zur 
Förderung der Zusammenar-
beit von regionalen Akteuren 
in der Pflege und Nutzung 
dieser Obstbäume entwickelt 
hat. Partner sind Natur- und 
Umweltschutz, KMUs, Kom-
munen, Privatpersonen und 
die Tourismusbranche.

Annette Morthorst
http://www.hasetal.de/mun-
draub-im-hasetal.html

13    Friedensgarten
Der Friedensgarten Osna-
brück e.V. ist ein interkul-
turelles Gemeinschaftspro-
jekt rund um einen großen 
Garten. Die gemeinsame 
Bewirtschaftung erfordert 
Solidarität, Toleranz und er-
möglicht Integration sowie 
sozialen Frieden.

Doris Kube & Wieland Sack 
http://friedensgartenos.de/

ist ein Format und eine Schu-
lung: Dialog ist eine lehr- und 
erlernbare Disziplin. Dialog 
ist ein Prozess des perma-
nenten Hinterfragens unserer 
Annahmen.
Dr. Martina Hartkemeyer
http://dialogprojekt.de/

5    Stadtbahn�Initiative
Die Stadtbahn-Initiative be-
schäftigt sich mit Überlegungen 
für ein neues Nahverkehrsnetz 
in Osnabrück und Umgebung. 
Die Vision ist, dass man sich 
in zehn Jahren ohne eigenes 
Auto in Osnabrück und Umge-
bung bewegen kann.

Thomas Polewsky
http://www.os-stadtbahn.de/

6    NoLager 
Die NoLager-Gruppe ist eine 
antirassistische Initiative von 
Geflüchteten und Unterstützer/
innen, die sich kritisch mit Mi-
grationspolitik beschäftigt. Ge-
meinsam organisieren sie poli-
tische Proteste und vernetzen 
sich gegen unmenschliche 
Flüchtlingspolitik. 

http://nolageros.blogsport.
eu/

7     WoGe�Osnabrück e. V., 
Wohnprojektgruppe
Die WoGe-Osnabrück e.V. 
hat sich zum Ziel gesetzt, 
Leben und Wohnen in gene-
rationsübergreifender Ge-
meinschaft in Osnabrück zu 
ermöglichen. 

Kurt Dombek & Jutta Linne-
meyer
http://www.woge-osnabrueck.de

OSNA
�brücker 
Initiativen
Landkarte

wickeln, die allen ein Gefühl 
von Vertrautheit, Verläss-
lichkeit und damit letztlich, 
insbesondere für die älteren 
Bewohner/innen,  auch Sicher-
heit vermittelt. 
http://www.nachbarschaftsiniti-
ative-feriendorf-quakenbrueck.
de/

47    AK Umweltbildung 
der Lokalen Agenda 21
Der 2003 gegründete Arbeits-
kreis (AK) unterstützt mit 
Umweltbildung eine nachhaltige 
Entwicklung in Osnabrück und 
leistet damit einen Beitrag 
zur UN-Dekade „Bildung für 
eine nachhaltige Entwicklung“ 
(2005-2014) und das UN-Welt-
Aktionsprogramm ab 2015.
www.umweltbildung-os.de

48   Raum für Meditation
Für die eigene Geistesverfas-
sung können Menschen selber 
Verantwortung übernehmen, 
sie verändern und gestalten. 
Die Buddhistische Gemein-
schaft Triratna Osnabrück bietet 
allen Interessierten aus der Re-
gion die Möglichkeit, Meditation 
und Achtsamkeit zu erlernen, 
somit den Geist zu verwandeln, 
zu üben sowie den eigenen 
Übungsweg zu vertiefen.
 http://www.meditation-im-turm.
de/

49 Aktionszentrum 
Dritte Welt (A3W)
Das A3W - Laden, Bildungs- 
und Kommunikationsort - ver-
sucht seit 1982 die unterschied-
lichen entwicklungspolitischen 
Initiativen der Bürgerschaft, 
Kirchen und Politik zu bündeln.
www.a3w-os.de
 

mation, Ernährung, nachhaltige 
Lebensmittelproduktion und 
Nacherntetechnologie - Ver-
suchsbetrieb Ökotrophologie 
– WABE steht als Abkürzung 
für „Waldhof-Aktion-Bildung-
Erleben“. Das WABE-Zentrum 
ist vor allem eine regional 
wirksame Informations- und 
Anlaufstelle sowie prak-
tisches Erfahrungsfeld für 
Verbraucher, Multiplikatoren 
und Erzeuger für die Berei-
che der landwirtschaftlichen 
Lebensmittelproduktion sowie 
der hauswirtschaftlichen und 
kleingewerblichen Speisen-
produktion. 

www.wabe-zentrum.de

39   Frauenberatungs�
stelle Osnabrück
Im Hintergrund der Frau-
enberatungsstelle steht der 
feministische Grundgedanke 
der Solidarität, Respekt und 
Parteilichkeit und bietet Be-
ratungen, Gruppenangebote, 
feste Veranstaltungen und 
Fachfortbildungen an. Die 
Frauenberatungsstelle nimmt 
jede Frau mit ihrem Problem 
ernst und erachtet es als 
wichtig, Frauen ihre Stärken 
und ihre Potenziale deutlich 
zu machen. 

http://www.frauenberatung-os.de/

40    Initiative Haller 
Willem
Initiative Haller Willem setzt 
sich seit 1991 als ehrenamt-
liche Bürgerinitiative für 
den Erhalt und Ausbau des 
Haller Willem ein, der direkten 
Bahnverbindung Osnabrück 
– Bielefeld. Mit Erfolg: Im Jahr 
2000 konnte der Streckenab-

25   Freie Schule Osna�
brück
Eine Initiative aus Eltern und 
Pädagogen, die sich in Osna-
brück eine Grundschule nach 
dem  Unterrichtskonzept des 
offenen Unterrichts nach 
Falko Peschel wünscht.
http://www.freie-schule-
osnabrueck.de/

26    TomatOS e.V.
TomatOS e.V. möchte in 
Osnabrück das Urban Gar-
dening fördern und unterhält 
einen Gemeinschaftsgarten 
in der Bramscher Straße, der 
sich auch als Standort für kul-
turelle und soziale Aktivitäten 
versteht und einen Beitrag 
zur Förderung des Wohnum-
feldes leisten möchte.
http://www.tomatos-ev.de/

27   Freiwilligenagentur
Die Freiwilligen-Agentur ver-
mittelt Helferinnen und Helfer, 
die eine sinnvolle und aus-
gefüllte Freizeitgestaltung 
suchen.
freiwilligenagentur@osnabrueck.de
http://www.osnabrueck.de/
freiwilligen-agentur/
28    ICO�Innovations�
zentrum
Das ICO als neues Technolo-
gie- und Gründerzentrum be-
findet sichbin unmittelbarer 
Nähe zum Campus Wes-
terberg der Hochschule und 
Universität Osnabrück und 
bietet Raum für Coworking 
für innovative und technolo-
gieorientierte Unternehmen 
und Start-ups!
http://www.innovationscen-
trum-osnabrueck.de/

32   Urbane Interven�
tionen
Seit April 2015 arbeitet die 
Hochschule Osnabrück an 
einem neuen Projekt im Rahm-
en der Nationalen Stadtent-
wicklungspolitik. Unter dem 
Titel Urbane Interventionen 
sollen die Osnabrücker Stadt-
teile Haste, Dodesheide und 
Wüste aktiviert werden, ihr ei-
genes Umfeld selbstbestimmt 
und aktiv zu gestalten. Das 
Projekt will herausfinden, was 
die Osnabrücker bewegt und 
was gemeinsam mit ihnen im 
Stadtteil bewegt werden kann. 
Ziel ist es, einen offenen, krea-
tiven Prozess anzustoßen, aus 
welchem heraus bürgergetra-
gene Projektideen entwickelt 
werden.

www.ui-urbane-interventio-
nen.de

33    Degrowth�Initia�
tive
Degrowth-Initiative ist eine 
Studierenden-Initiative mit 
dem Ziel, den Themenkom-
plex Degrowth/Postwachs-
tum/Nachhaltigkeit stärker in 
der Lehre an den Osnabrücker 
Hochschulen zu verankern. 
degrowth@uni-osnabrueck.
de

34       Tageswohnung
In Osnabrück leben 80 Men-
schen ohne festen Wohnsitz. 
Hinzu kommen 40 Män-
ner, die im Laurentiushaus 
wohnen. Dort bekommen sie 
Unterstützung, wenn sie ihr 
bisheriges Leben Verändern 
wollen. Am Ende fehlt aber 
auch ihnen eine Wohnung.
Tageswohnung an der Bram-

8    CookUOS
Neben Aktionstagen und 
öffentlichen Veranstaltun-
gen ist Hauptbestandteil von 
CookUOS der seminarbe-
gleitende Kochkurs an der 
Universität Osnabrück als 
interdisziplinäre Multiplika-
torenschulung für Bildung 
nachhaltiger Entwicklung für 
angehende LehrerInnen.

Uwe Neumann
https://www.cookuos.uni-
osnabrueck.de/

9    friedensthaler e.V.
Der friedensthaler, eine 
Währung, die in der Region 
bleibt, schafft neue Wirt-
schaftsaspekte und –dy-
namiken und vernetzt damit 
die Akteure in der Region 
ganz neu.

http://www.friedensthaler.de/

10    Lagerhalle
Der gemeinnützige Verein 
LAGERHALLE begreift sich 
als soziokulturelles Kultur- 
und Kommunikationszentrum 
und bietet ein vielfältiges Kul-
turprogramm für alle (Musik, 
Theater, Literatur, Kabarett, 
Vorträge, Filmkunstkino, 
etc.). Er fördert die kulturelle 
und politische Bildung, er-
möglicht Projekte, Vorträge 
und Seminare, Kreativange-
bote, offene Werkstätten.
www.lagerhalle-osnabrueck.de

11    Slow Food
Slow Food fördert eine ver-
antwortliche Landwirtschaft 
und Fischerei, eine artgerech-

ziges effizientes Armutsbe-
kämpfungsprogramm; die 
Förderung der Wirtschaft 
kann Nebenzweck sein. 
http://www.grundeinkom-
men-osnabrueck.de/

17    Bienenpflege
Ehepaar Pernotzky pflegen 
Bienen und machen nur aus 
deren Überschuss hochwer-
tige Lebens-Mittel. Bienen 
sammeln Sommersonnenlicht 
in Form von Honig und sind 
ein hochintelligentes soziales 
Volk, ein WIR. Sie brauchen 
mittlerweile unsere aktive 
Hilfe. 

Rainer Pernotzky 
www.regenbogenhof.de

18    Freiraum Peters�
burg
Der Kulturverein Petersburg 
e.V. ist ein Zusammenschluss 
aus den vielen freiwilligen 
Helfer/innen, Musiker/innen, 
Gärtner/innen und Kunst- 
und Kulturschaffenden, die 
sich über die Jahre im Frei-
raum Petersburg zusammen- 
fanden. Eine Kerngruppe 
arbeitet an einer langfristigen 
Perspektive.

http://freiraum-petersburg.de/

19    Solar Energie   
Verein � SEV
Der Solar Energie Verein 
SEV informiert umfassend 
über Fragen und Praktiken 
rund um Energie und bemüht 
sich durch praktisches Ver-
stehen um Zugang und ein-

1   Fachbereich Umwelt 
und Klimaschutz der 
Stadt Osnabrück

Zentrale Aufgabe des 
Umweltinformationssystems 
(UIS) ist, für die Umweltbe-
lange statistische und be-
rechnete Daten zu sammeln, 
zu sichten, zu bewerten und 
bedarfsgerecht aufzuarbei-
ten. 

Detlef Gerdts 
http://www.osnabrueck.de/
gruenumwelt/33326.asp
http://geo.osnabrueck.
de/solar

2    KUKUK
KUKUK ist die Kunst- und 
Kultur-Unterstützungskarte, 
mit der Menschen mit wenig 
Geld das kulturelle Angebot 
in Osnabrück und in der Um-
gebung nutzen können.

Max Ciolek 
http://www.kukuk.de/

3    CSA Hof Pente
CSA=gemeinschaftsgetra-
gene Landwirtschaft. Teil-
nehmer und Produzenten 
gestalten zusammen Land-
bau- und Ernährungskultur 
und tragen gemeinsam die 
Verantwortung für die Leb-
ensmittelproduktion und 
Landschaftsentwicklung. 

Dr. Tobias Hartkemeyer 
http://hofpente.de/

4    Dialogprojekt 
Wie entsteht ein gutes Ge-
spräch? Das Dialogprojekt 

https://www.facebook.com/
criticalmassosnabrueck

44   Ökologie und Umwelt�
bildung Osnabrück e.V.
Der gemeinnützige Verein für 
Ökologie und Umweltbildung 
Osnabrück e. V. widmet sich 
seit 1987 in vielfältiger Weise 
vor allem der Umweltbildung/
Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung (BNE) und Öffentlich-
keitsarbeit zu regionalen/
urbanen Themen und der Ver-
netzung von Akteuren. Neben 
befristeten Projekten existieren 
längerfristige Arbeitsbereiche 
und Dienstleistungsprojekte.

www.verein.umweltbildung-os.de

45    Strom Genossen�
schaft 
Als Genossenschaft von Bürg-
er/innen der Region Osnabrück 
versorgt die nwerk eG ihre Mit-
glieder und andere mit Erneuer-
barer Energie: Sparsam und 
wirtschaftlich, technisch ver-
lässlich und krisensicher. 
Otto Wetzig 
http://www.nwerk-eg.de/

46    Nachbarschaftsin�
itiative Feriendorf e.V. 
Die Nachbarschaftsinitiative 
Feriendorf versteht sich als 
eine Gemeinschaft, die die 
dort lebenden Menschen 
durch Stärkung des Zusam-
menhalts und gegenseitige 
Unterstützung in der Führung 
eines selbstbestimmten Leb-
ens im selbst gestalteten Zu-
hause fördert. Als Beispiel für 
gelebte Nachbarschaft bietet 
sie im Stadtteil lebenden Per-
sonen Gelegenheiten eine 
starke Gemeinschaft zu ent-

schnitt Bielefeld-Dissen/Bad 
Rothenfelde saniert werden. 
Seit 2005 fahren die Züge auf 
dem über 20 Jahre stillgelegten 
Streckenteil wieder bis Osna-
brück.
http://www.hallo-willem.de/

41    youthinkgreen�
Klimabotschafter
Die Klimabotschafter der Ur-
sulaschule Osnabrück haben 
sich vorgenommen, die Stadt 
Osnabrück von Plastiktüten 
zu befreien. Dies soll bis 
Ende 2017 geschehen. 

www.plastiktuetenfrei.de

42    Stadtteilauto OS 
GmbH
Die Stadtteilauto OS GmbH 
– eine gemeinsame GmbH von 
Stadtwerke Osnabrück und 
StattVerkehr e.V. – betreibt seit 
2011 das Carsharing Angebot 
in Osnabrück. Als Kunde der 
Stadtteilauto OS GmbH und/
oder als Mitglied des Vereins 
StattVerkehr können Elektro-, 
Mini-, Kompakt-, Maxi-, Kom-
fort-, den Studi Bulli- oder flow-
k-Autos an vielen Standorten 
gebucht und gefahren werden. 
http://www.stat-k.de/

43    Critical Mass
An jeden letzten Freitag im 
Monat um 18 Uhr an der 
Stadthalle treffen sich Radfahr-
er. Sie blockieren beim gemein-
samen Fahren durch die Stadt 
nicht den Verkehr, sie SIND 
Verkehr! Critical-Mass-Fahrten 
sind in erster Linie eine Feier 
und eine Einforderung auf das 
Recht, sich sicher im Verkehr 
bewegen zu können. 

scher Str. 11
Mehr Informationen unter 
0541/330350, Katholische 
Soziale Dienste SKM

35    34�19 Organic 
Clothing
Die Geschäftsphilosophie: 
gut tragbare Öko-Fashion 
von Shirt bis Schuhwerk von 
kleinen, aber äußert erfolgre-
ichen „grünen“ Labels. 
http://www.34-19.de/ht-
tps://www.facebook.com/
34neunzehn

36   SubstAnZ
Das SubstAnZ ist ein selbst-
verwaltetes Zentrum in Osna-
brück, das heißt, dass es von 
den Menschen gemacht wird, 
die es nutzen. Der alltägliche 
Betrieb, die Finanzierung, die 
Organisation, die politische 
und inhaltliche Ausrichtung 
werden zusammen basis-
demokratisch entschieden.
http://www.substanz-os.de/

37    EXIL e. V.
Der Verein EXIL e. V. versteht 
sich als Ansprechpartner und 
Interessenvertretung für ver-
folgte und vertriebene Men-
schen, die Hilfe und Zuflucht 
suchen. EXIL e. V. wurde 1988 
als eingetragener gemeinnütz-
iger Verein in Osnabrück zur 
Beratung und Begleitung von 
Flüchtlingen, Öffentlichkeits-, 
Kultur-, Bildungs- und Projek-
tarbeit gegründet.

www.exilverein.de
kontakt@exilverein.de

38   WABE�Zentrum auf 
Biolandbetrieb Waldhof
Zentrum für Verbraucherinfor-

29    Lichtsmog und 
Lichtverschmutzung
Natürliches Licht wird durch 
künstliches, deren Licht in der 
Atmosphäre gestreut wird, 
verschmutzt. Die Aufhellung 
des Nachthimmels hat weit-
reichende ökologische Kon-
sequenzen.
Dr. Andreas Hänel
Planetarium
Umweltbildungszentrum
www.home.uni-osnabrueck.
de/ahaenel/planet.html

30    Café Connection
Das Café Connection ist seit 
1993 eine Anlaufstelle für 
drogengefährdete  und -ab-
hängige Menschen und ar-
beitet auf den Grundlagen 
der niedrigschwelligen und 
akzeptierenden Drogenarbeit. 
Grundgedanke ist, dass auch 
Drogenkonsumenten einen 
Anspruch auf menschenwür-
dige, gesunde und soziale 
Lebensbedingungen haben. 
http://www.suchtberatungss-
telle.de/standorte/osna-
brueck/cafe-connection.html

31   Gemeinschaftsgar�
ten Querbeet
Querbeet ist ein ökologischer 
Gemeinschaftsgarten auf 
dem Gelände des ehe-
maligen Güterbahnhofs in 
Osnabrück. In rund 40 Hoch-
beeten aus recycelten Kunst-
stofftanks werden seit 2010 
verschiedenste samenfeste 
Gemüsesorten kultiviert. Die 
Gemeinschaft sät, pflegt, 
erntet und werkelt gemein-
sam und selbstorganisiert
http://querbeet-garten.blogs

sichtiges Verhalten zu dem 
Thema.
www.solarenergieverein.de

20    Intern. Verein 
Erneuerbare Energien 
Auf Herausforderungen inter-
national reagieren zu können, 
gemeinsam Antworten zu 
finden, sich über die Grenzen 
auszutauschen über Prob-
leme und Lösungen und ge-
meinsam die Erneuerbaren 
Energien voranzubringen, 
diese Aufgabe stellt sich der 
Verein.

www.ivee-os.de

21   Das Leben behan�
deln
 Osteopathie ist eine eigen-
ständige Form der Medizin, 
die dem Erkennen und Be-
handeln von Funktionsstörun-
gen dient und den Menschen 
in seiner Gesamtheit betra-
chtet – in der Einheit von 
Körper, Geist und Seele. Os-
teopath Klaus Debus wendet 
dies seit mehr als 20 Jahren 
auf die Frage – spirituell, en-
ergetisch, aber auch ganz 
strukturell – wie das Leben 
im Fluss sein kann, an.
Klaus Debus
http://www.osteopathie-am-
dom-os.de/praxis.html

22 Mama lernt Deutsch
Die Initiative „Mama lernt 
Deutsch“ des Vereins zur 
pädagogischen Arbeit mit 
Kindern aus Zuwande-
rerfamilien e.V. (VPAK) un-
terstützt Frauen mit Migra-
tionsgeschichte auf kreative 
Weise im Erlernen der deut-
schen Sprache.


